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ZENTRALAUSSCHUSS und GEWERKSCHAFT  
der Landwirtschaftslehrer/innen in Niederösterreich 

p.A. 2283 Obersiebenbrunn, Feldhofstraße 6 
Tel : 02742/9005-13100 

Tel. 0676/81213100 
   regina.pribitzer@lfs-obersiebenbrunn.ac.at 

Nr. 4     September 2019 

 
Liebe Kolleginnen! 

Liebe Kollegen! 
 

Die Personalvertretung wünscht euch ein erfolgreiches Schuljahr 2019/20! 
 

Regina Pribitzer  
Ewald Gill 

Christine Riedl 
  Franz Fuger 

 

 

INHALT:  

 Besoldungsreform 2019 

 kurz & bündig zu Schulbeginn 

 Zeitkonto 

 LehrerInnentag 

 GÖD Service 

 Personalia 

 

www.pv-noe.landwirtschaftslehrer.at 
 

Besoldungsreform 2019 

 
Mit der 2. Dienstrechtsnovelle 2019 wurde am  
3. Juli die Besoldungsreform 2019 beschlossen.  
 
Genauere Informationen dazu wurden in den Feri-
en an die Dienststellenausschussvorsitzenden und 
Vertrauenspersonen verschickt.  
 
Beim überwiegenden Teil der Kolleginnen und Kol-
legen kommt es zu einer amtswegigen Neufestset-
zung. Einigen wenige Kolleginnen und Kollegen 
müssen ein Ansuchen stellen. Ich ersuche daher 
die bereits ausgesandten Informationen genau zu 
lesen und zeitgerecht die ev. notwendigen Anträge 
zu stellen. 
 

„kurz & bündig“ zu Schulbeginn 
 
Folgende Themen sind im  Rundschreiben 3/2018 
zu finden und haben noch Gültigkeit 
 

 Blockauffüllen bei Minusstunden 
 
 Supplierregelung 

 
 Anstattstunden 

 
 qualifizierte Beratungstätigkeit 

(NEUES Dienstrecht) 
 
 Kontrolle der LDL Rückmeldungen von K4 

und Kontrolle der Gehaltsabrechnung so-
wie der Reisekostenabrechnungen 

 
 Nebenbeschäftigungen (LLDG § 40) 
 
 Korrektur der Lehrverpflichtung 
 
 Berufshaftpflichtversicherung 
 
  „Pendlerpauschale – Pendlereuro“! 

 
 Geldaushilfen für studierende Kinder und 

Lehrlinge 
 

Das Rundschreiben 3/2018 ist auf der Home-
page der PV abrufbar. 

http://www.pv-noe.landwirtschaftslehrer.at/
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Zeitkonto– eine Möglichkeit der persönlichen 
„Altersvorsorge“ 

Zeitkonto (§ 61 Abs. 13 bis 19 Gehaltsgesetz):  

 Möglich für Pragmatisierte LehrerInnen 

und Vertragslehrer/innen (unbefristet und 

vollbeschäftigt).  

 Leider nicht mehr möglich für Lehrperso-

nen im neuen Dienstrecht  

Ansparung: 

Die Erklärung ist bis 30. September des betreffen-
den Unterrichtsjahres abzugeben und ist für das 
laufende Schuljahr unwiderruflich. Es gibt kein Al-
terslimit. 

MDL können zur Gänze oder in einem bestimmten 
%-Satz als Wochen-Werteinheiten dem Zeitkonto 
gutgeschrieben werden. 

Für eine 100% Freistellung müssen 720 WE ange-
spart werden (für 50% Freistellung 360 WE), dies 
entspricht 60 WE (30 WE) pro Monat bzw. 2 WE (1 
WE) pro Tag 

 Bsp: 5 MDL – durchschnittlich 36 Wochen ge-

leistet. 180 WE werden auf das Zeitkonto gut-

geschrieben. In 2 Jahren kann somit eine 50% 

Freistellung (360 WE) angespart werden 

 

 Bsp: 1 MDL – durchschnittlich 36 Wochen ge-

leistet. Ergibt 36 WE + 24 WE zusätzlicher Tä-

tigkeit (Blocksupplierungen, Bäuerinnentätig-

keit, Labor,…) ergeben 60 WE für das Zeitkon-

to. Ergibt in 6 Jahren ebenfalls 360 WE für ei-

ne 50% Freistellung 

Verbrauch der Zeitkontogutschrift  

Die gutgeschriebenen Wochen-Werteinheiten 
können ab Beginn des 50. Lebensjahres „ver-
braucht“ werden. 

Die frei werdenden Wochenstunden müssen von 
einer neu aufzunehmenden Lehrkraft übernom-
men werden - außer es ist dies organisatorisch 
nicht erforderlich. 

Der Antrag auf Verbrauch muss bis 1. März erfol-
gen, damit im folgenden Schuljahr die Freistellung 
möglich wird (Personalplanung). 

Der Verbrauch ist zu bewilligen, wenn keine wich-
tigen dienstlichen Interessen dagegenstehen. Eine 
Freistellung bis zum Pensionsantritt muss bewil-
ligt werden! 

Eine Freistellung muss - außer bei Pensionierung - 
mindestens für ein ganzes Schuljahr erfolgen. 

Eine Freistellung ist im Ausmaß von 50% bis 100% 
Prozent der Lehrverpflichtung möglich.  

Während einer gänzlichen Freistellung darf die 
Lehrkraft nicht zur Dienstleistung herangezogen 
werden. 
 
Während einer teilweisen Freistellung besteht ein 
Schutz gegen zusätzliche dienstliche Inanspruch-
nahme wie während der Herabsetzung der Lehr-
verpflichtung. 
 
Nicht durch Freistellung verbrauchte Wochen-
Werteinheiten sind unter Zugrundelegung der ak-
tuellen (Antragstellung, Ausscheiden …) besol-
dungsrechtlichen Stellung zu vergüten. (§ 61 Abs. 2 
GehG) 

 Bsp: Schulbeginn 6. September - Kollege geht 
mit 1. Dezember 2020 in den Ruhestand und 
hat 215 WE angespart. Für eine 100% Freistel-
lung ab Schulbeginn benötigt er 168 WE (2 x 
60 WE für 2 Monate + 24 x 2 WE für 24 Tage 
im Sept.). Die verbleibenden 47 WE werden 
auf Antrag in der Gehaltsstufe des Letztbezu-
ges ausbezahlt. 

 Bsp: Kollegin geht mit 1. Juli  in den Ruhestand 

und würde für eine 100% Freistellung   

600 WE benötigen. Sie hat 450 WE angespart. 

Um nicht mehr unterrichten zu müssen kann 

die Kollegin die Lehrverpflichtung auf 75 % re-

duzieren und für die verbleibende Lehrver-

pflichtung das Zeitkonto verbrauchen.  

ACHTUNG – nicht empfehlenswert für Vertragsleh-

rerInnen – Abfertigung ALT, da die Abfertigung 

vom Letztbezug berechnet wird, würde diese in 

dem Fall um 25 % geringer ausfallen, daher ist eine 

Kombination aus Unterricht und Zeitkontover-

brauch sinnvoll. In diesem Fall sollten 5 WE unter-
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richtet werden und der Rest vom Zeitkonto „abge-

bucht“ werden. 

LehrerInnentag  
 
Wie bereits im Juni angekündigt, findet am  

 
16. Oktober 2019 nachmittags 

der 2. NÖ LehrerInnen-Tag 
 

in Tulln statt. 
 
Das Hauptreferat wird Bernhard Hartmut Moestl, 
Bestsellerautor und Trainer für Bewusstseins-, Füh-
rungs- und Erziehungsagenden halten.  
 

„Europäer mit asiatischem Geist“ Bestseller-Autor 
Berhard Moestl, zählt zu Europas profiliertesten 
Experten in den Bereichen Bewusstsein und Lea-
dership sowie zu den erfolgreichsten Sachbuch-
Autoren im deutschsprachigen Raum. Langjährige 
Aufenthalte auf dem asiatischen Kontinent, die ihn 
unter anderem ins Shaolin-Kloster führten, haben 
sein Denken und seine Sichtweise auf vieles nach-
haltig geprägt. Dieses Wissen gibt er als internatio-
naler Vortragsredner weiter. 

 

GÖD Service 

 
 10 gute Gründe bei der GÖD zu sein 

1. Ihr Partner bei Verhandlungen: 

Dienstrecht / Besoldungsrecht / Pensionsrecht / 
Vertragsbedienstetenrecht / Kollektivvertragsrecht 
Die GÖD - und nur die GÖD! - ist Ihr anerkannter 
Sozialpartner bei Verhandlungen! 

2. GÖD-Rechtsschutz - schnell und unbürokratisch! 

Dienstrechtsverfahren / Arbeits- und Sozialge-
richtsverfahren / Zivilprozesse zur Erlangung von 
Schadenersatz / Strafprozesse / Disziplinarverfah-
ren / Beschwerden an den Verwaltungs- und Ver-
fassungsgerichtshof 

3. GÖD-Mitglieder wissen mehr: 
 

Umfangreiches Kursprogramm für GÖD-Mitglieder 
/ Schulungen / Weiterbildung am Berufsförde-
rungsinstitut (BFI) / Johann-Böhm-Fonds zur Förde-
rung von Diplomarbeiten und Dissertationen 

4. Mobbingberatung: 

Kostenlose persönliche Erstberatungsgespräche / 
Hilfe durch Rechtsberatung / Ausbildung von Ge-
werkschaftsfunktionärInnen / Seminare und Vor-
träge an den Dienststellen 

5. Bildung heißt Kompetenz: 

Auszahlung von Bildungsförderungsbeiträgen / Zu-
schuss zu Fahrt- und Eintrittskosten bei Bildungs-
fahrten / ermäßigte Theater- und Konzertkarten 

6. Exklusive Informationen für GÖD-Mitglieder: 

GÖD-Mitgliedermagazin / GÖD-Jahrbuch / diverse 
Broschüren und Publikationen / Internet-Plattform 
www.goed.at 

7. Günstiger Urlaub mit Kindern: 

Kostenzuschuss für Familien / Unterbringung der 
Kinder in betreuten Kinderheimen / Familienurlaub 
mit behinderten Kindern am Neusiedlersee / Kin-
derferienaktionen in einzelnen Bundesländern 

8. Fitness für Geist und Körper: 

Tolle Angebote für Urlaube in den Hotels der GÖD 
/ 10-prozentige Ermäßigung für Buchungen über 
die "Zimmerbörse" 

9. Soziale Unterstützung: 

Familienunterstützung / Katastrophenfonds / Frei-
zeit-Unfallversicherung (Spitaltagegeld, Invalidi-
täts-, Todesfall-, Begräbniskostenbeitrags- und Ab-
lebens-Risikoversicherung) 

10. Service à la Card: 

Die GÖD Mitglieds- und Servicekarten / auf     
Wunsch auch als GÖD-VISA Card / PLUS:  
an allen OMV Tankstellen günstiger tanken  
und einkaufen!  

 Familienunterstützung der GÖD 
 

Wie jedes Jahr kann auch für das Jahr 2019 die Fa-
milienunterstützung der GÖD beantragt werden. 
(Formulare auf der GÖD Homepage) 
 
Die Zuerkennung erfolgt einmal jährlich, bei Erfül-
lung nachstehender Voraussetzungen:  
 

http://www.goed.at/
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1. Eine Familie bezieht für drei oder mehrere Kin-
der Familienbeihilfe  
oder  
2. Eine Familie bezieht für ein Kind oder mehrere 
Kinder erhöhte Familienbeihilfe.  
Nähere Informationen findest Du auf der PV 
Homepage. 
 
 

Personalia 
 

Neuaufnahmen 
 

(Frühjahr 2019) 

 
Jakob MADER (LFS Edelhof)  

 
(per 02.09.2019)  

 

Theresa BINDER (LFS Warth) 

Katrin HUBER (LFS Warth) 

Cindy OBERDORFER (LFS Obersiebenbrunn) 

Janine RITZER (LFS Obersiebenbrunn) 

Petra STRASSER (LFS Hollabrunn) 

Tibor SZALAY (LFS Obersiebenbrunn) 

Patrick VEIGL (LFS Obersiebenbrunn) 

Heribert WENZL (LFS Krems) 
 

Der Zentralausschuss begrüßt die neuen Kollegin-
nen und Kollegen und wünscht viel Freude, Begeis-
terung und Erfüllung im Lehrberuf. 
 

Versetzungen 
(per 02.09.2019) 

 

Reinhard DORFWIRTH (LFS Tulln nach LFS Hollabrunn) 

Annette FREI (LFS Warth nach LFS Hollabrunn) 

Roland MANDL (LFS Tulln nach LFS Gießhübl) 

Hildegard PASSECKER (LFS Tulln nach LFS Hollabrunn) 

Marieluise SPECHT (LFS Sooß nach LFS Pyhra) 

Ausgelaufene befristete Dienstverhältnisse 
 

Florian KAAR (LFS Langenlois) 
Ulrike RÖSSGER (LFS Hollabrunn) 
Franz ZACH (LFS Gießhübl) 
 

Auslösung des Dienstverhältnisses 
 

Martin BUCHEGGER (LFS Obersiebenbrunn) 

Dominik KÖCK (LFS Hollabrunn) 

 
 
 
 

Wir gratulieren … 
 

… zur Vermählungen 
 
Christina INNERHUBER (geborene Pühringer) (LFS Gieß-

hübl) & Martin Innerhuber 
Bernhardt OBERMAYER-BÖHM (LFS Phyra)  & Ka-
tharina Böhm             

 

… zum 50. Geburtstag 
 

Gabriele ROITNER-BLAMAUER (LFS Sooß) 

Brigitte ABL (LFS Gaming) 

 

… zum 60. Geburtstag 
 

Günter FALLMANN (LFS Edelhof) 
Andreas KLAMM (LFS Gießhübl) 

Josef MANDL (LFS Hohenlehen) 

Heinz BIEBER (LFS Tullnerbach) 

 

Versetzung in den Ruhestand/Pension 
 

(mit Juli 2019) 
 

Richard SPANGL (LFS Mistelbach) 
Maria UDULUTSCH (LFS Warth) 

 

(mit August 2019) 
 

Ludwig MICHL (LFS Tulln) 
 

(mit September 2019) 
 

Margarethe KAMMLANDER (LFS Obersiebenbrunn)  

Veronika SOUKAL (LFS Warth) 
Manfred STRAHOFER (LFS Edelhof) 

Anton WIHSBÖCK (LFS Hollabrunn) 
 

(mit Oktober 2019) 
 

Christa ZEIGELWANGER (LFS Pyhra) 
 

Der Zentralausschuss dankt den Kolleginnen und 
Kollegen für die gute Zusammenarbeit und Wert-
schätzung der Standesvertretung. 
 
Wir wünschen alles Gute, vor allem Gesundheit 
und Freude für den neuen Lebensabschnitt. 
 

Ein erfolgreiches Schuljahr 2019/20 
wünscht euch 

 

Regina Pribitzer
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